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1 Wichtige Hinweise 1 
1 Diese „Erganzende 8edrenungsanleitung" zum Clubtelefon 4 ist nur gültig für die Clubtele- 

fone 4, die durch cen Austausch des EPROM für die Verarbeitung von Telefonnummern zu 
Diensten, die mit Slocktarif arbeiten. vorbereitet sind 

2 .  Diese E:gänzende Seciienungsanleitung dient als Ersatz nur für die Punkte 
Das Display 
Einstellmöglichkeiten 

in der ursprünglichen Bedienungsanleitung, die dem Clubtelefon 4 beigelegt war 
Alle anderen Punkte sind weiterhin gültig. 

3 Fbr den Fall, dall Sie die tinstellungen - lhrem Bedart entsprschend - nicht selber vornehmen 

1, wollen - steht Ihnen unser Service gern zurverfugung (Telefonnummer0 11 71 ), 
Fur die Berechnung dieser Leistungen gelten die Konditionen unserer Preisliste 1 AB 40 

. Eine beachten Sie die Etlauterungen zum Blocktarif auf Seite 10. 

5. Bitte tragen Sie jede Anderung des  Status der Telefonnummern (siehe Seiten 8 bis 12)zu 
lhrem aktuellen Informationsstand in die Tabellen auf der Seite 16 und in die ,,Bedienungc- 
hinweise Clubtelefon 4" ein, 
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Gesarntiibersicht der Werte, die Sie programmieren können 

Die genaue Erlauterung der einzelnen Werte und Einstellprozeduren erfolgt auf den in der 
zweiten Spalte angegebenen Seiten 

Kurrbesc hrei bung 
der Prozedur 

Betrag für die erste 
Einheit [DM] 

Betrag fur die folgenden 
Einheiten [DM] 

Telefonnummern - Liefer- 
zustand - freischalten 

Telefonnummern sperren 

Telefonnummern mit 
Sonderminimum 

toschen aller program- 
mietten Telefonnummern 

Verhalten und Abhilfe 
bei Datenverlust 

Mlinzannahme 10 Pf 

Münzannahme 50 Pf 

Munzannahme 1 ,- DM 

Münzannahe 2 - DM 

Munzannahma 5.- DM 

Notrufnummern t 1011 12 

Munzerkennungstan 

Mikrofon stummschalten 

Wahlvetfahran 

siehe 
Seilern) 

74 

9 

10, 1 1 

12 

3 

6 

6 

6 

6 

6 

13 

14 

4 

./. 

Einstellmoglichkeiten 

0,OO 
0,70 

0,20 
i ,00 

Impuls Mehfreqwenz 
(durch Deutsche Telekom AG) 

0,lO 
0,80 

0,30 

Andern des Sonderstatus der Telefonnummern des 
Lieferzustandes 

bis zu 10 Telefonnummern bis 1 ßstellig 

biszu 5 Telefonnummern bis 1 6-siellig 

Rücksetzen in den Lieferzustand 

0,20 
L00 

0,40 

Fehleranzeige 

ja 

ja 

ja 

ja 

ja 

ohne Münzen 

ja 

ja 

Fehleranzeige und Sperre der 
Münzannahme 

nein 

nein 

nein 
P-- 

nein 

nein 

mit Münzen 
P-- 

ncin 

nein 

0,30 
1,10 

0,50 

0,40 
1,20 

0,60 

0,50 
1,30 

0,70 

0,60 
1,5Q 

0,80 



Programmierung von Betriebszuständen 

Verhalten und Abhilfe bei Datenverlust 

Datenverlust 
Wenn das Clu btelefon 4 lange (mehrere Tage) von der Telefonleitling getrennt wird (Stecker gesogen), 
kann der programmierte Sonderstatusvon Telefonnummern verloren gehen (siehe auch Seite 16). 

Anzeige des Oatenverlustes 
Dei ,,Datenverlustm wrd nach jedem Abheben der Harerr durch IdRtEn FEhLFrlim Display angezeigt 

Diese Anzeige lauf? zweimal durch, danach wird das Minimum angezeigt Das Clubielefon 4 kann benutd 
werden, d h. Telefonnummern mit Sonderstatus werden wie ,,normale'Telefonnurnrnern behandelt 

Achtung 
rn sicherzustellen, daD auch Ihnen - als Betreiber des Clubtelefon - der Datenverlust bekannt wird, 6 pfehlen wir, das Clubtelefon 4 so einzustellen, dafi es sich bei Datenverlust automatisch außer Betrieb 

nrmrnt. 

ans te l lProzedur  

Horar abheben (Anzeige des Minimum, z B.) 10.331 
0 Einstelltaste im Kassettenfach drucken [SB BE 1 

Anzeige der Geräte-Version (ca. 2 Sekunden) 

Anzeige der Software-Version (ca. 5 Sekunden) I OS ~q 1 
Anzeige des Minimum p G 3 r q  

(6 X) Wahlwiederholtaste 6 X drucken rn 
0 Umschaltung Frsi/Aus mit Leertaste I -FEhLEr RU5 I 

Bestätigung der Einstellung und nächste Anzeige 

Horer einhangen 0 
fuhrt, wird der ,,Datenverlust" nach jedem Abheben des Hörers durch 

im Display angezeigt, 

Diese Anzeige lauft durch, solange dar Harer abgehoken ist In diesem Fall werden keine Mhzen  
angenommen, es sind nur Notrufe ( I  10 / 1 12) mi>glich. 

Abhilfe bei Datenverlust 
Ist der programmierte Sonderstatus verloren gegangen, rnuß dieser anhand l hrer Aufzeichnungen 
„Zustandsübersicht der besonderen Telefonnummern"((Seite 1 C), für jede Telefonnummer neu 
programmiert werden, 

Telefonnummern freischalten (siehe Seiten T und 8) 
Telefonnummern sperren (siehe Seite 9) 
Blocktarif (siehe Seite 10) 
Conderminimum fur bestimmte Telefonnummern einstellen, löschen bzw, ändern (siehe Seite 1 I) 

Mit der Neuprogrammierung wird das Clubtelefon 4 wieder in den Normalbetriebczustand versetzt. 



Programmierung von Betriebszuständen 

Mikrafonctummschaltung; Einsak an einem automatischen Umschalter 

Das Mikrofon des Clubtelefon 4 ist bis nach Wahl der 3 Ziffer der gewahlten Telefonnummer 
stumm geschaltet damrt bestimmte Manipulationen nicht moglich sind, 

Beim Einsa!~ des Clubtelefon 4 an einem automatischeri Umschalter 

ist nicht sichergestellt, daß Gesprachsubergaben von und zum Clubtelefon 4 moglich sind 

ist die .,Mehrfachausnutzung' des Telefonanschlusses ohne Einschrankungen moglich 

kann die Mikrofonsturnmschaltung aufgehoben werden, wenn die Notwendigkeit von 
Gespdchsubergaben zu dem anderen Telefon unbedingt erforderlich ist 8 

Prozedur zur Aus-/Einschaltung der Mikrofonsturnmschaltung: C 

T Hörer abheben (Anzeige des Minimum, z .  B ) 

0 Einstelltaste im Kacsettenfach drucken 

Anzeige der Geräte-Version (ca. 2 Sekunden) 

Anzeige der Software-Version (ca. 5 Sekunden) 

Anzeige des Minimum 

( 1  4 X )  Wahkederholtaste 14 xdrucken 

0 Umschaltung Ein/Aus mit Leertaste 

!a Bestätigung der Einstellung 



Programmierung der Beträge b m .  der Münzen 

Betrag fürdie erste unddietolgenden Einheiten 

Der Betrag, den das Clubtelefon 4 fur die ersre Einheit (Minimum) kassieren soll. kann zwischen 
0,00 DM und 1,50 DMiri Stufen von 0, I0 DM (aui3er 0,90 DM und 1-40 DM) eingestellt 
werden 

Der Betrag, den das Clubtelefon 4 fiir die folgenden Einheiten kassieren soll kann zwtschen 
0,20 DA4 und I, 00 DMin Stufen von 0,10 DA4 (außer 0 90 DM) eingestellt werden 

Sie kennen das Minimum (Betrag furdie erste Einheit) und den Betrag fur die Folgenden 
Einheiten - unabhangig voneinander - mit unterschiedlichen Betragen einstellen 

Horer abheben (Anzeige des Minimum, z. 5 ) 1 1  
0 Einstelltaste im Kassettenfach drücken lsSBBl 

Anzeige der Gerate-Version (ca 2 Sekunden) [ED-Z] 

Anzeige der SoFtwaie-Version (ca 5 Sekunden) 

Anzeige des Minimum 

:#C 
Dacl  
321~ neuen Betrag in Pfennig eingeben (z. B, 20) 1-n „ • ZU PF 1 

W Bestätigung der Einstellung und nächste Anzeige [-GE 30 PF 

3nm ;insi e i Y i  neuen Retrag in Pfennig eingehen (i. B 20) E = 20 F 1 
p~ Bestätigung der Einstellung und nachste Anzeige [-nullfl~r E in 

Horer einhängen 0 
Achtung: Wann Sie die gewunschte Einstellung geanden und mit der Ei -Taste bestatigt 

haben, konnen Sie die Prozedur mit „Horer einhangen" beenden, Es ist nicht 
notwendig, die gesamte Einstellprozedur weiterzuführen. 



Programmierung der Beträge bzw. der Münzen 

Münzen sperrenfentsperren 

Wie ber jedem rnunsbetriebenen Automaten gibt es auch beim Clubtelefon Fremdmunzen, die 
unter ungunstigen Umstanden angenommen werden, Als Abhilfe können Sie die Annahme der 
entsprechenden deutschen Munze sperren 

Bei einer Einstellung von 0.50 DM je Tarifeinheit ist die Annahme der 10-?!-Münze automatisch 
gesperrt. weil das Clubtelefon 4 höchs!ens vier 10-Pf-Münzen aufnehmen kann. 

Horer abheben (Anzeige des Minimum. z 8.) B/ 
0 Einstelltaste irn Kassettenfach drucken 1 0000\ 

Anzeige der Gerate-Version (ca. 2 Sekunden) 

Anzeige der Software-Version (ca 5 Sekunden) / 050~1 

Ameige des Minimum -1 
(7  X) Wahlwiederholtaste 7 X drucken m l  
0 Umschalten EinjAus mit Leertaste 

EI Bestätigung der Einstellung und nächste Anzeige 

0 Umschalten Ein/Aus mit Leertaste piTm-7 
EI Bestätigung der Einstellung und nichste Anzeige 

0 Umschalten Ein/Aus mit Leertaste p3i%!l 
Ei Bestitigung der Einstellung und nächste Anzeige -1 8 

0 Umschalten Ein/Aus mit Leertaste 

B Bestätigung der Einstellung und nhchste Anzeige 

0 Umschalten Ein/Aus mit Leertaste 

EI Bestätigung der Einstellung und nichrte Anzeige -1 
0 Hijrer ein hängen CT? 
~chturqi  Wenn Sie die gewünschte Einstellung geändert und mit der Ei -Taste bestätigt 

haben, können Sie die Prozedur mit „HOrer einhängen" beenden. Es ist nicht 
notwendig, die gesamte Einstellprozcdur weiterzuführen. 

6 



Programmierung besonderer? elefonnurnmern und deren Sonderstatus 

Sonderstatusder Telefonnummern im Liefenustand 

Im tieferzustand sind folgende Telefonnummern zu 

besonderen Diensten riesperrt: 

Fernamt Ausland 00 10 
Fernamt Inland 0 10 
Telegrammaufnahme 0 1 13 ... 
Telefonauftragsdienct 0 1 14 ... 

Diese Telefonnummern sind gesperrt, weil bei der Inanspruchnahme dieser Dienste keine 
Tar~fimpulse gesendet werden und deshalb kene Kassierung durch dar Clubtelefon I 
erfolgen kann Diese Dienste werden nur über die Telefonrechnung abgerechnet. Die 
Inanspruchnahme wurde zu ihren Lasten gehen, 

- 
Für den Fall künftiger Änderungen bei diesen Telefonnummern konnen Sie die Einstellung 
dieser Telefonnummern auf „freid, d, h. auf nicht gesperrt ändern (siehe Seite 8). 

Achtung: Treten bei den o. a. Telefonnummern keine Anderungen ein, sollten Sie zu Ihrem 
Schutz gegen Mißbrauch hier nichts ändern. 

Diensten mit Blockiarif aesoerrt: 

Komfortauskunfi 0 1 1 89 
Televotum 01 37 ,,  
Teledialog 01 38.., 
Miniruf 0 16 51 ... 
Scall 0 16 80 ... 
Scall 0 16 81 ... 

Diese Telefonnummern können Sie freischalten (siehe Seite 8), d. h. auf nicht gesperrt @ kndern, und danach mit eloem von ihnen gewunrchten Sonderminirnum versehen (siehe 

e Seiten 10 und 1 1 ). 

9 Diensten mit BlocMarif mit einem Sonderminirnum versehen: 

Telefonauskunft Ausland 0 1 f 80 / 0 01 1 B * 1,50 DM 
Telefonauskunft Inland 0 1 1 88 1-00 DM 

Die Telefonnummern für die Auskunft konnen Sie auch 

- sperren (siehe Saite 9) 
&r 

- mit einem anderen von Ihnen gewünschten Sonderminirnum versehen (bis m a  
2,00 DM), indem Sie die Telefonnummern erst freischalten (siehe Seite 8) und 
danach mit einem neuen Sonderminimum versehen (siehe Seiten 10 und 11 ) 



Programmierung besonderer Telefonnummern und deren Sonderstatus 

Telefonnummern des Lieferzustandes freischalten 

Hörer abheben (Anzeige des Minimum. z. B ) rixq 
Einstelltaste drücken 

Anzeige der Geräte-Version (ca. 2 Sekunden) 103-2 1 
Anzeige der Software-Version (ca. 5 Sekunden) /053Li/ 
Anzeige des Minimum 

(2 X) Wahlwiederholtaste 2 X drücken 

Leertaste drucken 

( E in = gesperrt) 

EI Wahlwiederholtaste drucken 1 - U  13 E n 

0 Umschalten „Ein/Frein mit Leenacte [J In'' FrE 

EI Bestätigung der Einstellung und nächste Anzeige ['a~ 10 E in 

0 Umschalten „Ein/Frei' mit Leertaste ['BI in F ~ E ;  ''1 [ I 
Ei Bestätigung der Einstellung und nächste Anzeige 13 1 3 E in , , , 1 . 

Anzeige aller Telefonnummern nacheinander 
-die im Lieferzustand gesperrt sind (siehe Seiten 7 und 16) 
-die irn Liefenuctand mit einem Sonderminirnum versehen sind (s. Seite 7 und 16) 

m 

Hörer einhängen 

Achtung: Wenn Sie die gewünschte Einstellung geanderi und mit der B -Taste bestatigt 
haben, können Sie die Prozedur mit „Horer einhängen" beenden. Es ist nicht 
notwendig, die gesamte Einstellprozedur weiterzufuhren, 



Programmierung besonderer Telefonnummern und deren Sonderstatus 

TeIefonnummern sperren, löschen bzw. indern 

Sie können -zusätzlich zu den im Lieferzustand gesperrten Telefonnummern -weitere F 0 bis 
zu 16-stelligo Telefonnummern sperren. Diese Telefonnummern können somit auch nicht 
angewählt werden. 

Horer abheben (Anzeige des Minimum, z B ) 

Einstelltaste im Kassettenfach drucken 

Anzeige der Gerate-Version (ca 2 Sekunden) 

Anzeige der Software-Version (ca, 5 Sekunden) 

Anzeige des Minimum 

Wahlwiederholtaste 3 x drucken 

Leertaste drucken 

Wahlwiederholtaste drucken 

Zu sperrende Telefonnummer eingeben 

Bestatigung der Einstellung und nichcte Anzeige 

Zu sperrende Telefonnummer eingeben 

rn Bestätigung der Einstellung und nächste Anzeige lnr 3 = 1 

Anzeige aller gesperrten Telefonnummern bzw. * Eingabe der zu sperrenden Telefonnummern nacheinander 

Hörer einhängen 

L6schen bzw. Andern von gesperrten Telefonnummern 
Die angezeigte Telefonnummer wird gelöscht, indem die L i  - Taste und danach die Ei -Taste 
gedrückt wird 
Die angezeigte Telefonnummer wird geindert, indem die neue Telefonnummer eingegeben und 
danach d i e E i  -Taste gedruckt wird. 

Achtung: Wenn Sie die gewünschte Einstellung geandert und mit derm -Taste bestatigt 
haben, können Sie die Prozedur mit „Horer einhängen'' beenden. Es ist nicht 
notwendig, die gesamte Einstellprozedur weitenufhhren. 



Programmierung besonderer Telefonnummern und deren Sonderstatus 

Blocktarif 

Bei Telefonnummern zu Diensten mit Blocktarif werden zu Beginn der Telefonverbindung 
mehrere Tarifimpulse (Tarifeinheiten =TE) in kurzen Abstanden (weniger als 1 Sekunde), d h. 
„im Block" gesendet Wahrend der Telefonverbindung konnen weitere Tarifimpulse folgen, 

Sie können - zusätzlich zu den irn Lieferzustand mit einem Sonderminimum versehenen 
Telefonnummern - weitere 5 Telefonnummern (maximal 16-stellig) mit einem , von Ihnen 
wählbaren, Sonderminimum (höchstens 2.00 DM; nicht einwerfbar: 0,90 DM, 1,40 DM. 1.80 OM, 
1.90 OM) belegen. 

Wenn vom Benutzer des Clubtelefon 4 eine mit einem Sonderminimum belegte Telefonnummer 
eingetastet wird, erscheint m Display das eingesteitte Sonderminimum Wenn ~ i n i r n u e  
erreicht wurde, muß die Telefonnummer erneut gewählt werden, 
Werden die zusätzlich erforderlichen Münzen nicht mehr vom Clubtelefon 4 aufgenommen, m 

passende Betrag kann eingeworfen werden Die Telefonnummer rnuß erneut gewahlt werden, 
der Hörer ein- und danach wieder ausgehangt werden. Die Münzen werden zurückgegeben, de 

Mit dem Sonderminimum decken Sie den gesamten „EinheitenblockM zu Beginn der Verbindung 
ab, Wahrend der Telefonverbindung gesendete Tarifimpulse werden wie bei „normalenh 
Gesprachen verarbeitet. 

Dienste mit Blmktarif (Stand 01.05.96): 

Mit der Einführung weiterer Dienste, die mit „Blocktarif' arbeiten, ist zu rechnen. 

01681 ,  

0 16 92 ... 
0 16 93 ... 
0 16 95 3. ... 

Scall 
voraucsichtlich ab 01.09.96 
voraussichtlich ab 01 09.96 

voraucsichtlich ab 01 09,96 

1 2 x  12 Pf - 1-44 DM 

8 X 12 Pf = 0,96 DM 
8 X 12 Pf = 0,96 DM 

20 x 1 2 Pf = 2,40 DM 

gesperrt 

nicht gesperrt 

nicht gesperrt 

nicht gesperrt 



Programmierung besonderer Telefonnummern und deren Sonderstatus 

Sonderminimum fhr bestimmte T elefonnummern einstellen, ldschen bzw. indern 

Hnmr abheben (Anzeige des Minimum, z. B.) 

0 Einstelltaste im Kassettenfach drücken p q  
Anzeige der Geräte-Version (ca. 2 Sekunden) I E=-? 1 
Anzeige der Software-Version (ca 5 Sekunden) PI 
Anzeige des Minimum 

Wahlwiederholtaste 4 xdrucken 

Leertaste drucken 

Wahlwiederholtaste drucken 

Telefonnummer eingeben 

Bestatigung der Einstellung und nächste Anzeige 1 -n in, = PF 

Sonderminimum in Pfennig eingeben (2. B, 150) 

Bestätigung der Einstellung und nächste Anzeige 

Hörer einhängen 

,n an I I S ~  PF 

,nr 2 :: 

Telefonnummer eingeben 

Bestiitigung der Einstellung und nächste Anzeige 

Sonderminimum in Pfennig eingeben (2 ,  B. 100) 

Paschen brw. Ändern der Daten von Telefonnummern mit Condeminimum 
Die angezeigte Telefonnummer wird gelöscht, indem die O - Taste und danach dies -Taste 
gedruckt wird. 
Die angezeigte Telefonnummer wird geändert, indem die neue Telefonnummer eingegeben und 
danach die @I -Taste gedrückt wird. 
Der angezeigte Betrag wird gehndert, indem der neue Betrag eingegeben und danach die EI - 
Taste gedruckt wird. 

-nr 2 : 16SV32 1 
",n in I C(a PF - 

an Ig3 PF , 1 

Achtung: Wenn Sie die gewünschte Einstellung geändert und mit der 'El -Taste bestätigt 
haben, können Sie die Prozedur mit „Hörer einhängenu beenden. Es ist nicht 
notwendig, die gesamte Einstell proredur weitenufuhren. 

Anzeige aller felefonnurnrnern mit Scnderminimurn b m ,  
Eingabe von Telefonnummern und Sonderminimum nacheinander 



Programmierung besonderer Telefonnummern und deren Sonderstatus 

LBschen programmierten Telefonnummern und deren Cederstatus 

Mit der nachfolgend angegebenen Prozedur können unter 

Telefonnummern freischalten (siehe Seiten 8 und t 6) 

Te!efonnumrnern sperren (siehe Seiten 9 und 16) 

Telefonnummern mit Sonderminimum (siehe Seiten 1 1 und 16) 

programmienen Telefonnummern mit deren Sonderstatus aleichzeitiq gelöscht werden. 

Mit der Loschung wird oleichreitigder Sonderstatus der Telefonnummern des Lieferzustandes 
(siehe Seite 7)wieder hergestellt 

Achtung: Der Status der Notrufnummern 1 10 / 1 12 (ohne Munzen bzw mit Munzen) 
.* 

(siehe Seite 13)wird nicht geloscht * 
V Hörer abheben (Anzeige des Minimum, z B.) rÜ3Ö-l 

0 Einstelltaste im Kassettenfach drucken 18888/ 

Anzeige der Gerate-Vercion (ca. 2 Sekunden) 

Anzeige der Software-Version (ca. 5 Sekunden) Im 
Anzeige des Minimum 8 

(5  X) Wahlwiederholtaste 5 X drucken 

0 Löschen aller Telefonnummern mit Leertaste -1 
EI Bestätigung der Einstellung und nächste Anzeige -1 

V Horer einhangen 0 



Programmierung besonderer Telefonnummern und deren Sonderstatus 

Notrufnummern 11 0 / 1 12 

Im Lieferzustand konnen die Notrufnummetn 1 10 (Polizei) und 1 12 [Feuerwehr) ohne den 
Einwurf von Mijnzen angerufen werden. 

Sie konnen das Clubtelefon 4 so programmieren. daß Anrufe zu den Notrufnurnmern nur nach 
Einwurf des M~nimumbetrages rnoglich sind. 

Beide Notrufnurnmern werden immer gleich behandelt (entweder Anruf ohne Einwurf von 
Münzen oder Anruf mit Einwurf von Munzen) 

Im Notfall ist Zeit kostbar 
ischweren Sie das Herbeirufen der Notdienste nicht durch den Zeitaufwand, der mit dem 

q u c h e n  und dem Einwerien der MUnzen entsteht. 
Wir empfehlen, in Ihrem Interesse, auf die Anderung „Notrufe mit Einwudvon Mvnzen" zu 

*Nichten 

Hörer abheben (Anzeige des Minimum, z, B.) 

0 Einstclltastc irn Kasscttcnfcich druckcn lBBBBl 

Anzeige der Gerate-Version (ca, 2 Sekunden) 

Anwige der Sohgrc-Version ( ~ a  5 Sekiinden) 

Anzeige des Minimum 

10 
( 1  2 X )  Wahlwiederholtaste 12 X drücken 

8 
0 Umschalten FreiiAur (ohneirnit Mbnzen) mit Leertaste -1 

Berthtigung der Einstellung und nachrte Anzeige 

U Hörer einhängen 



Warnton bei ankommenden Gesprächen 

Münzerkennungston (Kuckuckston) 

Witd das Clubtelefon 4 angerufen, wird nach dem Abheben des Hörers fünf mal ein Münzerken- 
nungston (Kuckuckston), irn Hörer hörbar, ausgesendet. Ihr Telefon kann vom Operator dami: als 
Münrtelefon erkannt werden. so daß das Slerstellen von Verbindungen über das Fernamt 
(2 .  5.  R-Gespräche) verhindert werden kann. 

Der Munzerkennungston kann ausgeschaltet werden ihr Clubtelefon 4 ist dann jedoch bei 
ankommenden Gesprachen nicht mehr als Mbnztelefon identifizierbar 

Bitte schalten Sie den M#nzerkennungsfon zu lhrem ebenen Schuikgegen Miabrauch nicht 
aus. 

Hörer abheben (Anzeige des Minimum, z. B.) 

0 Einstelltaste im Kasceftenfach drucken 

Anzeige der Gerate-Version (ca, 2 Sekunden) 

Anzeige der Software-Version (ca. 5 Sekunden) 

Anzeige des Minimum 

( 1  3 X) Wahlwiederholtaste 13 xdrbcken 

0 Umschalten Ein/Aus mit Leertaste piz%il C 

Bestätgung der Einstellung und nachrte Anzeige -1 
C 

Hbrer einhängen 0 



Das Display 

Das Clubielefon 4 besitzt ein Cstelliges Display. Informationen. die mehr als 4 Stellen aufweisen, 
werden von rechts nach links durchlaufend angezeigt 

Blinkende Anzeige des Minimurnbetrages nach dem riZ 
Abheben des Horers 

i Blinkender Guthabenbetrag: 
- Minimumbetrag noch nicht erreicht 
brw, 

- Aufforderung z u m  Nachwerfen von MLjnren * 
c Nicht blinkender Guthabenbetrag, lTzg 

Guthaben ist ausreichend 
-als Minimum 
bzw. 

- furdie nächste Tarifeinheit 

o Anzeige der gewählten Telefonnummer pz%!m-q 
e Die gewählte Telefonnummer ist im Cubteefon 4 gerpern 

Für die gewählte Telefonnummer ist höherer Minimum nötig 
(2. B 100 Pf) 

d Die MLinzkaaaette ist gefüllt, bitte leeren 

Das Clubtelefon 4 ist gestört, bitte benachrichtigen Sie 
db Storungcannahme 0 1 1 71 

/RUSI 

o Datenverlust: piimEsj bzw, 
Bitte programmieren Sie die Telefonnummern neu 
(siehe Seiten B bis 12 und 1 6) I RUS :, d ~ k  EU FEhL Er 



Zustandsübersieht der Telefonnummern mit Sonderstatus 

Telefonnummer 

01 38 . . .  

0 16 51 ,, ,  

0 16 80,. 

0 16 81 . . ,  

gesperrt 

gesperrt 

gesperrt 

gesperrt 




